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Am 5. Februar beginnt für rund 10000 junge Schweizer die Rekrutenschule.
Die Rekruten bekommen am ersten RS-Tag Dienstbüchlein, Schiessbüchlein, Dienstreglement -

und vom Nebelspalter ein (hinter-) sinniges Gedicht:

DER DIENSTVERWEIGERER

Seit ich auf Erden bin

Sah ich den Vater sterben

Sah meine Brüder sterben

Und weinen nur mein Kind

Verehrter Präsident

Ich sende Euch ein Schreiben

Lest oder lasst es bleiben

Wenn Euch die Zeit sehr brennt.

Man schickt mir da, gebt acht

Die Militärpapiere

Dass ich in den Krieg marschiere

Und das vor Mittwoch nacht.

Verehrter Präsident

Das werde ich nicht machen

Das wäre ja zum Lachen

Ich hab' kein Kriegstalent.

Sei's Euch auch zumVerdruss

Ihr könnt mir's nicht befehlen

Ich will's Euch nicht verhehlen

Dass ich den Dienst verweigern muss.

Sah Mutters grosse Not

Nun liegt sie schon im Grabe

Verlacht den Bombenhagel

Und treibt mit Würmern Spott.

Ais ich Gefangner war

Ging meine Frau verdienen

Ich sah nur noch Ruinen

Nichts blieb, was mir mal war.

Früh wenn die Hähne krähen

Dann schliess' ich meine Türen

Und will die Toten spüren

Und auf die Strasse gehen.

Ich nehm'den Bettelstab

Auf meiner Tour de France

Durch Bretagne und Provence

Und sag' den Menschen dies:

Verweigert Krieg, Gewehr

Verweigert Waffentragen

Ihr müsst schon etwas wagen

Verweigert's Militär,

Ihr predigt, Kompliment

Doch wollt Ihr Blut vergiessen

Dann lasst das Eurefliessen

Verehrter Präsident.

Sagt Eurer Polizei

Sie würde mich schon schaffen

Denn ich bin ohne Waffen

Zu schiessen steht ihr frei.

(Variante zur Schlussstrophe,

nur in Notfällen zu singen)

Sagt Eurer Polizei

Sie würde mich nicht schaffen

Denn ich besitze Waffen

Und schiesse nicht vorbei,

BORIS VIAN

Boris Vian schrieb «I.e déserteur» 1954 als

Chanson. Das Lied wurde damals in Frankreich

verboten und sorgte noch im Jahre 1983

in der Schweiz für Autsehen: Als der Kabarettist

Franz Hohler in der Fernsehsendung

«Übribens» das Lied vom «Dienstverweigerer»

singen wollte, wurde die beliebte Satiresendung

kurzerhand abgesetzt,..
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